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Liebe Medienvertreter*innen Österreichs.                    Innsbruck, 23.12.2022  

Offener Brief 

Fuck, jetzt ist mir gestern ein Text nicht kopiert worden und nicht in den offenen Brief 
reingekommen. Jetzt möchte ich mich doch noch kurz ergänzen. Und zur weiteren Erklärung: 
Gestern das letzte Bild mit der grünen Tafel mit dem mehrfachen Text von Simpson "FUCK 
THE SYSTEM KURZ, bedeutet einen Systemquicki. Klar oder?  

 

 
Der Text der nicht mitkopiert wurde und ich wieder einmal eine Minute nach Emailversand 
darauf kam war & ist: Die Asylkoordination Österreich berichtete mir gerade (gestern, 
Donnerstag): Leider können wir zu den Feiertagen keine frohen Botschaften verkünden. Die 
Unterbringungskrise wird uns wohl (mindestens bis zu den NÖ-Wahlen) weiter beschäftigen. 
Unsere Vorschläge zur Lösung der anstehenden Probleme bei der Unterbringung von 
Asylsuchenden wurden zwar gehört, aber leider nicht umgesetzt. 

--------------- 
Ihr versteht es mich wirklich sauer zu machen. Aber ... 

Aber weil ich gerade dabei bin und hier noch freier Platz ist und ich noch ein wenig Zeit habe 
bevor ich packe und mich auf den Weg mache kann ich Ihnen mitteilen: es wird alles schneller 
passieren, als Sie annehmen und denken. Da sind richtige Profis am Werk, die das 
unternehmen. Ein Rat von mir ist: KEINEN WIDERSTAND ZU LEISTEN, DENN DIE 
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SOLDATEN HABEN SCHIESSBEFEHL AUF DIE BEINE. Zudem sollten alle zu ihrer 
Sicherheit Gürtel tragen, damit sie falls sie einen Beinschuss abbekommen, dass Bein so 
schnell wie möglich mit dem Gürtel abbinden können, um den Blutverlust so gering wie 
möglich zu halten. Sie werden sowieso dann gleich von den Soldatensanitätern zu den 
vorhandenen Rettungswagen gebracht werden und mit Blaulicht ins Krankenhaus gebracht 
werden und gleich nach dem Beinschuss auch schmerzstillende Medikamente von den 
Soldaten angeboten bekommen. Es ist wirklich an alles gedacht worden und wir werden den 
menschlichen Schaden wirklich völlig oder so gut wie irgend möglich kleinhalten. Und keine 
Angst, wir beobachten auch die Cobra, die Wega, die Polizeistationen in Wien und 
Niederösterreich und alle Kasernen. Wir wissen was, wo gerade vorgeht. Wir haben noch eine 
sehr, sehr große militärische Verstärkung die in den Startlöchern steht, falls wir irgendwo auf 
Widerstand stoßen. Da verdreifachen wir in kürzester Zeit unsere Soldaten. Wir wissen wie 
Kämpfe zum Erfolg geführt werden. Wir könnten auch sehr brutal vorgehen, wir sind aber 
total friedlich, aber bestimmt und sind kampfbereit, einsatzbereit und kampfwillig. Unsere 
Schlagkraft sollte nicht unterschätzt werden. Ich schreibe das ja im Vorfeld, damit alle 
Staatsdiener wissen, jetzt wird es ernst und damit alle gewarnt sind, was jetzt passieren wird 
und alle keine Angst vor Verbesserungen haben müssen. TODERNST, ist uns das Alles. DAS 
IST KEIN SCHERZ. Und gegen unsere Soldaten, werden alle anderen NULL Chance haben. 
Auch alle unsere Scharfschützen haben den strikten Befehl, nur auf die Beine zu schießen. 
Wird halb so schlimm. Zu merken ist: Ohne Widerstand, keine große Beinschussgefahr. Dass 
sollte jeder in Wien wissen und auf jeden Fall jeder Staatsdiener in unseren vorangekündigten 
Zielen. Comprende? Das wäre ihre Aufgabe, dass zu verbreiten. Verstehen Sie das? Alle sollte 
Gürtel dabeihaben. Und Kabelbinder sich anziehen lassen. Wir wissen, wie wir ... 
--------------‐‐ 
Dass dieser Text nicht kopiert wurde, hat Ihnen diese Zusatzinfo beschert. Bedanken Sie sich 
bei Ihrem Gott dem Zufall, ihr ungläubigen Totschweiger. 

------------------ 
Natürlich können alle die Schusswesten zur Verfügung haben und zu den Hosenscheißern 
gehören auch die nächsten zwei Tage die ihnen zur Verfügung stehenden Schusswesten tragen, 
eh klar. Klar ist aber auch, dass Schusswesten nicht die Beine schützen. 

--------------' 
Sie sagen jetzt, wir machen es uns leicht, weil Weihnachten keine Staatsdiener arbeiten? Wir 
arbeiten uns durch die Personalakten, Buchhaltungen und alles durch. Wir haben nicht nur 
Soldaten, wir haben über zehn Buchprüfer, die alles durchchecken werden. Natürlich werden 
wir auch mit kleinen Überraschungs-Hausbesuchsteams bei Staatsdienern die 
Führungsaufgaben in den Ministerien ausüben, abstatten und Sie in Ihre Ämter begleiten, um 
alle Passwörter zu erhalten. Wir haben eine lange Liste mit durchzuführenden Hausbesuchen 
abzuarbeiten. Aber wir sind ja viele und haben alle notwendigen Infos. 

----------------- 

Aus dem friedliebenden aktiven Widerstand, ihr göttlicher Klaus 

 


